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(54) Körperschutzpanzerung, insbesondere für den Stichschutz

(57) Eine Körperschutzpanzerung, insbesondere für
den Stichschutz, bestehend aus mindestens zwei Flä-
chenelementen, die zur körpergerechten Anpassung mit
Gelenken verbunden sind, bei der die Flächenelemente
(2) unter Bildung von Spaltöffnungen (3) miteinander ver-
bunden sind und zwischen den Flächenelementen in zu-
mindest einem Teilbereich der Spaltöffnung (3) zum Ver-
schließen der Spaltöffnung (3) ein Verschlusselement (8)
angeordnet ist. Um einem Bestich sowohl senkrecht zu
den Panzerplatten (Flächenelementen) als auch in ei-
nem Winkel von z.B. zwischen 25 und 65° auf die Pan-
zerung einwirkenden Messerbestich stand zu halten,

ohne dass eine, insbesondere abgleitende, Messerklin-
ge in die Spaltöffnung zwischen benachbarten Panzer-
platten wesentlich eindringen und die die Körperschutz-
panzerung tragende Person wesentlich verletzen oder
traumatisieren kann, wird in oder nahe der Spaltöffnung
(3) ein parallel zu Spaltöffnung (3) erstrecktes, im Quer-
schnitt T- oder L-förmiges Fangprofil (12) angeordnet,
dessen T-oder L-Schenkel (12B) sich etwa parallel zu
den Flächenelementen (2) und dessen T-Steg (12A) sich
etwa rechtwinklig zu den Flächenelementen (2) erstreckt
und eine Fangleiste für ein in Richtung der Spaltöffnung
(3) abgleitende oder gerichtete Messerklinge bildet.
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